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Mitarbeiter dieses Heftes

Curt Gasteyger wurde 1929 geboren und
studierte Jurisprudenz an der Universität
Zürich. Er war während einigen Jahren
Director of Programmes am Institute for
Strategie Studies (London) und wirkt
heute als stellvertretender Direktor am
Institut Atiantique in Paris. Er publizierte
zahlreiche Beiträge in den «Adelphi-
Papers» sowie in verschiedenen Zeitschriften

und ist auch Herausgeber des
Dokumentenbands «Einigung und Spaltung
Europas» (Frankfurt 1968).

Jean Rousset ist 1910 in Genf geboren und
studierte an der Universität seiner Vaterstadt

Jurisprudenz und Literatur. Als Lektor

für französische Sprache war er an den
Universitäten von Halle und München tätig,
bis er als Professor für französische Litera¬

tur an die Universität Genf berufen wurde.
Von seinen neueren Publikationen erwähnen

wir: «Forme et signification», Paris
1962, und «L'Intérieur et l'extérieur, essais

sur le théâtre et sur la poésie du XVIIe
siècle», Paris 1968.

Johannes Urzidil ist am 2. November 1970

in Rom verstorben. Im Artemis-Verlag
Zürich erscheinen im Frühjahr 1971 vier
nachgelassene Erzählungen des Prager
Dichters, sein kostbares Vermächtnis,
unter dem Titel «Die letzte Tombola».
Die Geschichte «Von Odkolek zu Odradek»

ist ein Vorabdruck aus diesem Band.
Sie gilt, wie das gesamte Werk des
Verstorbenen, dem Gedächtnis seiner Prager
Heimat.

Prof. Dr. phil. Rudolf von Albertini, 7499 Dusch-Paspels
Dr. iur. Curt Gasteyger, L'Institut Atlantique, F-75 Paris 16e, 120, rue de Longchamps
Dr. phil. Peter Grotzer, 8032 Zürich, Freiestrasse 21

Dr. phil. Dieter Mahncke, D-53 Bonn-Bad Godesberg, Viktoriastrasse 5

Dr. phil. Elsbeth Pulver-Spring, 3012 Bern, Neufeldstrasse 19

Dr. phil. Rolf Urs Ringger, 8002 Zürich, Bederstrasse 82
Dr. phil. Jean Rousset, 1200 Genf, 16, avenue Etienne Dumont
Dr. iur. Harry Slapnicka, A-4020 Linz, Stockbauernstrasse 6

Heinz Weder, 3011 Bern, Brunngasse 26

Unser nächstes Heft erscheint als

Jubiläums-Sondernummer

zum 50. Jahrestag der Gründung der «Schweizer Monatshefte» und enthält
u. a. Aufsätze von Hans Bänziger, Erich Brock, Walter Hugelshofer, Beat
Junker, Robert Schneebeli, Uliin Streiff, Klaus Urner.
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